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bis zu fünf Sterne kann man bei Ama-
zon und auch bei vielen anderen Onli-
ne-Händlern für den Kauf einer Ware 
vergeben. Und die werden auch wahr-
genommen. Von anderen Kaufinteres-
senten und von den Händlern, 
die gut dastehen wollen. Ich 
habe schon mal eine Händ-
lerreaktion auf eine 
(vielleicht nicht ganz so 
tolle) Bewertung erhalten.  
Wieviele Sterne würden Sie 
Gott geben? Drei für „geht 
so“, vier für „schon gut, aber 
geht noch besser“, fünf für 
„super“ - oder vielleicht null für 
„schwer enttäuscht“? Oft kann man 
online die Sterne anderer ansehen. 
Warum haben die ganz anders als ich 

bewertet? Warum geht es uns auch 
mit Gott so verschieden? 
Paulus geht es gut mit Gott. Er sagt:  
„Gottes Hilfe habe ich erfahren bis 
zum heutigen Tag und stehe nun 

hier und bin sein Zeuge bei 
Klein und Groß.“ (Apostel-

geschichte 26, Vers 22)  
Das ist nicht nur positiv, 
sondern auch ziemlich 
mutig. Denn Paulus sagt 
das als Angeklagter vor 

dem römischen Statthalter 
Porcius Festus. Und Paulus 

steht mit dieser Meinung nicht 
allein. Er betont, er „sage nichts, als 
was die Propheten und Mose gesagt 
haben“. Also fünf Sterne, wohin das 
Auge blickt? Festus jedenfalls konnte 
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damals mit dem Gott der Christen 
nichts anfangen, also wahrscheinlich 
null Sterne. 
Im Oktober wählen wir neue Kir-
chenvorstände für unsere Gemein-
den. In diesem Heft stellen sich die 
Kandidierenden vor. Wieviel Sterne 
würden sie wohl Gott geben? Fragen 
Sie doch die Kandidierenden, beson-
ders wenn Sie noch nachdenken, 
wen sie wählen wollen. 
Wieviel Sterne würde ich Gott ge-
ben? Ehrlich? Ich habe alles durch. 
Da gab es tolle Fünf-Sterne-
Erlebnisse. Da war Gott überwälti-
gend für mich. Das hat mich sehr 
bewegt. Und bei mir leuchten diese 

Erfahrungen auch hinein in Zeiten, in 
denen ich sonst wahrscheinlich we-
niger oder keine Sterne vergeben 
hätte. - Wenn Ihre Bewertung für 
Gott eher im unteren Bereich ist: 
Lassen Sie uns darüber reden. Ich 
habe das ja auch erlebt. Aber es 
kann sich ändern. Ich möchte allen 
Mut machen: Seien Sie offen für 
Fünf-Sterne-Erlebnisse. Bitten Sie 
Gott darum. Er möchte ganz sicher, 
dass jeder solche Zeiten erlebt. Denn 
bei Gott ist doch alles möglich. 
Es grüßt Sie herzlich 

Andreas Kölling 
Pfarrer im Kirchspiel 

Gesundbrunnen 
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Wir 
stehen 

zur Wahl 
 
Am 26. Oktober wer-
den die Kirchenvor-
stände gewählt: 

• Carlsdorf (4 Plätze) 
• Gesundbrunnen (6)  
• Kelze (nur 1 Platz 

wegen Fusion mit 
der Stadtkirchenge-
meinde zum 1.1.26) 

• Schöneberg (4)  
• Stadtkirchen-

gemeinde  
 Hofgeismar (9) 

Es kann auch wieder 
online gewählt wer-
den. Dazu kommen 
noch Infos per Post. 

Hier sind die Kandidie-
renden.  

Sie wurden alle ge-
fragt: 

„Was in der Gemeinde 
liegt dir besonders am 
Herzen?“ 

Karin Grone (62),  
Präsenzkraft/
Betreuungsassistenz 

Die "Jugendmotivation", 
die "gute Kooperation der 
Gemeinden" und auch 
"erlebbare Präsenz". 

Brigitte Fenner (71),  
Rentnerin 

Der Zusammenhalt sowie 
Mitgefühl und gegensei-
tiger Respekt untereinan-
der in Familien und Ge-
meinde. 

Hannelore Krahl (69),  
Rentnerin 

Begegnungen und Ge-
spräche mit anderen 
Menschen. Kinder und 
Jugendarbeit. Der Frie-
den in der Welt. Traditio-
nen wahren, leben und 
gestalten. 

Dr. Armin Martin (57) 
Angestellter 

Dass wir als Gemeinde 
mitten im aktiven Leben 
verortet sind.  

Gesundbrunnen 
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Heidrun Siemon (69),  
Rentnerin 

Lebendige Gemeindear-
beit, Kirchenmusik, Kir-
che als Begegnungsort, 
Gottesdienste in anderer 
Form. 

Lydia Stubbig-Wirth (70),  
Lehrerin 

Ins Gespräch kommen 
über Gott und die Welt!. 

Iris Wagener (59),  
Lehrerin 

Aktives Gemeindeleben 
mit einer Kirche für die 
Gemeinde. 
 

Peter Wanke (64) 
Infrastruktur-Manager 

Gemeinschaft, Veranstal-
tungen für alle: Jugend, 
Migration, konfessions-
übergreifend. Zusammen-
arbeit im Kirchenvor-
stand. 

Kelze 

Kimberly Günther (28)
Studienreferendarin 

Das Vertreten der Kelzer 
Interessen. 

Marie-Louise Jäger (25) 
Zerspanungs-
mechanikerin 

Die Gemeinde zusam-
menbringen und persön-
liche Gespräche. 
. 
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Ulrike Hüther (58) 
Altenpflegerin  

Gemeinsam Gottesdienst 
feiern, am Weltgebets-
tag ökumenisch mitei-
nander unterwegs sein. 

Stadtkirchengemeinde Hofgeismar 
Stimmbezirk: Stadt 

Petra Jeppe (49) 
Pharmazeutisch-
technische Assistentin 

Kinder im Glauben be-
gleiten. 

Angelika Krieger (64) 
Verwaltungsbetriebs-
wirtin i.R. 

Die Kindertagesstätte 
und die Erhaltung bzw. 
Nutzungsfähigkeit der 
kirchlichen Gebäude. 

Sabine Leutiger-Vogel 
(68), Ärztin 

Das Engagement im 
Team für die Gemeinde. 

Helmut Marschall (74) 
Rentner 

Weiterentwicklung als 
„Faire Gemeinde“ und 
Beachtung und Bewah-
rung der Schöpfung. 

Steffi Melzer (48) 
Sozialpädagogin 

Dass sich alle bei uns 
willkommen fühlen. Dazu 
gehört auch, immer wie-
der Neues auszuprobie-
ren und nach kreativen 
Lösungen zu suchen. 

6 
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Michael Neumann (60)  
Landwirtschaftsmeister 

Erhalt der Kirchengebäu-
de und Gemeindehäuser 
als fester Treffpunkt der 
Gemeinde. 

Ulrich Reinhardt (68) 
Arbeitstherapeut 

Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen, Willkom-
menskultur für Zugezo-
gene, neue Gottes-
dienstformen. 

Jörn Schneider (38) 
Steuerfachwirt 

Der direkte Austausch 
mit den Gemeindeglie-
dern. Sprechen Sie mich 
an! 

Johannes-Michael  
Sommer (62) 
Grundschullehrer  
Dass die Vielfalt in unse-
rer Gesellschaft auch in 
unserer Gemeinde gelebt 
wird. Offen für Vielfalt – 
Geschlossen gegen Aus-
grenzung! 

Dietmar Jordan (62) 
Leitender Angestellter 

Es liegt mir am Herzen, 
dass die Gemeinde offen 
ist für vielfältige Ideen 
aus allen Generationen.  

Andrea Tschachtschal 
(49), Landschaftsbau-
ingenieurin 

Jung und Alt in der Ge-
meindearbeit mitneh-
men, so dass sich jeder 
angenommen fühlt. 

Stimmbezirk: Friedrichsdorf 
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Ursula Bauer (68) 
Rentnerin 

Gemeinschaft miteinan-
der und füreinander. 
Gottesdienste, Feste und 
Seelsorge. Christliche 
Werte teilen, den Glau-
ben und das Leben fei-
ern. 

Carlsdorf 

Ina Brake (47) 
Bankkauffrau 

Die Begeisterungsfähig-
keit, die Offenheit und 
die Freude der Men-
schen, immer wieder mit 
uns neue Ideen zu wagen 
und Gemeinde zu leben. 

Dirk Deichmann (58) 
Bauingenieur 

Die Offenheit unserer 
Kirchengemeinde und 
der Erhalt unserer Kirche 
als Gebäude zur vielfälti-
gen Nutzung. 

Jens Ludwig-Morell (54) 
Landwirt 

Die Attraktivität der Kir-
che in der Gemeinde zu 
steigern. 

Till Münch (54) 
Meister für  
Veranstaltungstechnik 

Eine offene und vielfälti-
ge Gemeinschaft. 
. 

Rudolf Wenzel (67) 
Soldat a.d., Pensionär 

Die Gemeinschaft inner-
halb der Gemeinde zu 
festigen und zu fördern. 

8 
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Werner Deichmann (54),  
Rohrschlosser 

Dass unsere Gemeinde in 
Schöneberg erhalten 
bleibt. 

Helmut Grandjot (68) 
Rentner 

Besondere Veranstaltun-
gen, bei denen mehr Ge-
meindeglieder, jung und 
alt, zusammen kommen.  
Auf neue Gemeindemit-
glieder zugehen und ver-
suchen, sie im Dorf zu 
integrieren 

Ute Humme (67),  
Rentnerin 

Dass unsere Gemeinde 
weiterhin eigenständig 
bleibt. 

Jörg Jäger (54),  
Dipl.Ing. Elektrotechnik 

Ein offenes und freundli-
chen Miteinander mit 
allen in der Gemeinde. 

Schöneberg 

Angela Brenne (71),  
Rentnerin 

Dass wieder mehr 
"Schöneberger" die schö-
ne Schöneberger Kirche 
besuchen würden. 

Dietmar Herrmann (65) 
Bankkaufmann 

Das harmonische Mitei-
nander von Jung und Alt 
und ein respektvoller 
Umgang. 
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Veranstaltungskalender: AUGUST 

◼ KONFIRMANDENKURS: dienstags 15.00 und 17.00 im Ev. Jugendzentrum 
◼ FRAUEN HELFEN FRAUEN: mittwochs 10.00 – 12.00 und 14.00 – 16.00,  
 Neue Straße 7-9. Termine nach Vereinbarung, Tel. 928828 
◼ Ökumenischer Hausbibelkreis, 14-tägig donnerstags 19.30 bei Ehepaar 
 Hoyer, Tel. 925475. Infos gibt auch Pfarrer Andreas Kölling 
◼ Trauergruppe, Kontakt: Hospizdienst, Tel. 500551 
◼ Deutsch-türkischer Frauenverein, Termine und Orte wechselnd 
 Kontakt: Margret Christoforatos, Tel. 2406 oder Gemeindebüro 
◼ Flötenkreis „Brunnenensemble“, Kontakt: Heidrun Siemon, Tel. 6191 
◼ GOSPELCHOR ZOOM: mittwochs 20.00 Gemeindehaus 
◼ Posaunenchor Hofgeismar: freitags 19.00 Gemeindehaus 
◼ Posaunenchor Schöneberg: donnerstags 20.00 Kirche Schöneberg 

Do 07.08. 14.30 ABC Spielenachmittag Gemeindehaus 

Mo 11.08. 18.00 Flötenkreis “Brunnenensemble” Gemeindehaus 

Mo-
Mi 

18.-
20.08. 

je 
8.00 

Ökumenische Gottesdienste  
zum Schulanfang 

Neustädter Kirche  

Do 21.08. 14.30 ABC Spielenachmittag Gemeindehaus 



13 

Veranstaltungskalender: SEPTEMBER 

Den Druck und die Verteilung dieser Ausgabe haben freundlich unterstützt: 

Zu unseren Förderern gehört auch:  
MANAGEMENT SERVICES Helwig Schmitt GmbH 

In den ersten beiden Ferienwochen 
(7.07. bis 18.07.): di und do jeweils 
von 10.30 Uhr bis 13.30 Uhr.  
In den letzten beiden Ferienwochen 
(04.08.-15.08.) ist das Büro geschlos-

sen (Urlaub). Dazwischen bleiben die 
Zeiten wie gewohnt. 

Gemeindebüro in den Ferien 

Mi 03.09. 15.00 Gemeindenachmittag: Pfarrerin Kirstin 
Pothmann stellt sich vor 

Gemeindehaus 

Do 04.09. 14.30 ABC Spielenachmittag Gemeindehaus 

Sa 06.09. 18:00 Orgelmusik zum Abendläuten Neustädter Kirche 

Mo 08.09. 15.00 Nachbarschaftstreff A.Klingender-Haus 

Di 09.09. 18.30 Kirchenteams Gemeindehaus 

Sa 13.09. 10.00 Kinderkirche (bis 12.30) JUZ 

Sa 13.09. 14.00 Pilgern (bis ca. 18.00) → S.15 Gemeindehaus 

So 14.09. 17.00 Bläser-Benefizkonzert → S.16 Neustädter Kirche 

Mo 15.09. 18.00 Flötenkreis “Brunnenensemble” Gemeindehaus 

Mi 17.09. 17.00 Besuchsteam Gemeindehaus 

Do 18.09. 14.30 ABC Spielenachmittag Gemeindehaus 

Fr 19.09. 18.00 Abendmahl im Hohen Chor Neustädter Kirche 

Sa 20.09. 18.00 Triokonzert:  
Mimmo-Vollquartz-Schlechta 

Neustädter Kirche 

So 21.09. 18.00 Konzert Kulturkirche Kirche Carlsdorf 

Do 25.09. 19.30 Engagiert am Brunnen Brunnenstraße 26 

So 27.09. 18.00 Gospelmesse Neustädter Kirche 

Mo 29.09. 18.00 Flötenkreis “Brunnenensemble”  Gemeindehaus 

Impressum: Herausgeber: Gesamtverband der Evangelischen Kirchengemeinden  
Hofgeismar. - Redaktion: Dr. Gabriele Kölling, Ulrich Reinhardt und Heidrun Sie-
mon. Der Druckprozess ist zertifiziert mit dem Blauen Engel. 
Bildrechte: meipakk auf pixabay.com (1), Tumisu auf pixabay.com (2-3), Privat (4-9), 
johnNaturePhotos auf pixabay.com (10), Andreas Kölling (14 o, 2.v.o. und u), Rudolf 
Wenzel (14 2. v.u.), Peter Siemon (15 o), www.ekkw.media (15 m), ua_Bob_Dmyt _ua 
auf pixabay.com (15 u), medio.tv/schauderna (16 o), Christof Störmer (16 o), Steffi Mel-
zer (16 u), Gabriele Kölling (17), medio.tv/Susanne Göhlich (19), Heidrun Siemon (20).  

Beiträge für Okt./Nov. bis spätestens 26. August an: andreas.koelling@ekkw.de 
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Tauffest in der Lempe 
Das gab es noch nicht: Am Sonntag, 
7. September, wird es ein Tauffest 
geben, bei dem direkt am oder im 
Wasser getauft wird. Tauferinnerung 
feiern wir auch. Dazu sind alle Ge-
meinden in und um Hofgeismar ein-
geladen. Beginn um 11 Uhr am DGH, 
Strauchbergweg 1 in Carlsdorf. Bei 
Regen sind wir in der Kirche. 

Die Stadtkirchengemeinde Hofgeis-
mar und die Kirchengemeinde Kelze 
freuen sich auf ihre neue Pfarrerin. 
Sie wird am Sonntag, 17. August um 
14.00 Uhr in der Neustädter Kirche 
von Dekan Eisenberg eingeführt. Der 
Gottesdienst und der anschließende 
Empfang sind eine gute Gelegenheit, 
Frau Pothmann kennenzulernen. 

Willkommen, Kirstin Pothmann! 

„Gänsehaut!“ „Der Song bringt mich 
zum Weinen.“ Im Rahmen des Pro-
jektes „Hit from heaven“ dreht sich 
am Sonntag, 14. September, in der 
Brunnenkirche alles um den Song 
„Halo“ des irischen Sängers Rea Gar-
vey. Beginn ist 10.45 Uhr. 

Gottesdienst zum Sportfest 
Der Wettbewerb aller Generationen 
stand 2024 im Mittelpunkt des 
Gottesdienstes zum Sportfest in 
Carlsdorf. 2025 erwarten uns zum 
Gottesdienst neue Wettbewerbe 
zum Mitmachen oder Mitfiebern: 
Sonntag, 30. August, 11 Uhr am 
Sportplatz. 

Pop im Gottesdienst 
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Die Gesundbrunnen-Gemeinde sorgt 
für buntes Leben im Brunnen-
Viertel. Bei „Engagiert am Brunnen“ 
wollen wir uns vierteljährlich treffen 
und das unterstützen: mit Freude, 
mit Ideen, mit etwas Mitwirkung. 
Wir sind noch ganz am Anfang und 
gespannt, wohin der Weg uns führt. 
Donnerstag, 29. September, 19.30 
Uhr, Pfarrhaus Brunnenstraße 26 

Sie sind noch nie gepilgert und wissen 
nicht, ob das etwas für Sie ist? Probie-
ren Sie es aus! Los geht es am  
Samstag, 13. September, um 14.00 
Uhr am Gemeindehaus (Gr. Pfarrgasse 
1a). Die Strecke, die wir gehen, ist ca. 
11 km lang und einfach. Immer wie-
der machen wir Station. Lassen Sie 
sich überraschen, was dort passiert. 
Dabei haben sollten Sie feste Schuhe, 
Getränk und gerne auch Fingerfood 
zum Teilen. Gegen 18.00 Uhr werden 
wir wieder am Gemeindehaus ankom-
men. 

Pilgern, auch für Einsteiger  

Bläser aus dem Kirchenkreis 
Hofgeismar-Wolfhagen gestal-
ten ein Konzert zugunsten der 
Sanierung der Altstädter Kir-
che: Sonntag, 14. September, 
17 Uhr, Neustädter Kirche 
Kantor Dirk Wischerhoff: „Wie wich-
tig ist es, in einer Zeit, in der wir 
"Kirche" immer häufiger mit schwin-
dender Relevanz, rückläufigen Mit-
gliederzahlen, finanziellen Einschrän-
kungen usw. verbinden, ein Zeichen 
zu setzen und Räume für Gemein-
schaft, Gottesdienst, Spiritualität 

Sie blasen für die Altstädter Kirche 

und Kultur nicht nur zu erhalten, 
sondern zu öffnen und einladend, 
anziehend und zukunftsfähig zu ma-
chen.“ 

Engagiert am Brunnen 
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Gospelmesse „Give God Glory“ 

… unter diesem Titel laden „Zoom! - 
der Gospelchor Hofgeismar und der 
Gospelprojektchor „inProgress“ aus 
Zierenberg herzlich zu einem Abend 
mit gemeinschaftsstiftender, kraft-
voller Gospelmusik ein. Sie präsen-
tieren die Gospelmesse der beiden 
Gospelmusiker, Songwriter und Ar-
rangeure Carmen und Friedemann 
Wutzler. Diese schreiben zu ihrem 
Stück: „Gospel - das ist Soul, Groove 
und Power, das ist befreites Singen, 
'aus sich herausgehen', seine Stim-
me entdecken. Gospel verbindet 
Generationen und Nationen, Gospel 
ist befreiende Kirche in extrovertier-
ter Form. Gospel ist ansteckend...“ 
Die Leitung haben Henrike und Dirk 
Wischerhoff. Ein Abend voll gefühl-
voller und mitreißender Gospelmu-
sik: Samstag, 27. September, 18 Uhr 
Neustädter Kirche Hofgeismar 

In den letzten Monaten leuch-
teten rote Herzen am Turm als 
Zeichen der Spendenkampag-
ne für die Sanierung und Mo-
dernisierung der Kirche. Aus 

Gründen des Brandschutzes ist da-
mit nun Schluss. Außerdem begin-
nen ja bald die Bauarbeiten. Bisher 
sind 23.000 € gegeben worden. Doch 
100.000 € werden gebraucht. Darum 
geht die Aktion weiter: 
Infos auf unserer Home-
page unter Spenden-
projekte. Spenden geht 
z.B. mit dem QR-Code. 

Vorläufiges Aus für Leuchtherzen am Kirchturm  
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Ich lebe, doch nicht ich, sondern Jesus Christus lebt in mir. 
(Brief an die Galater 2, Vers 20)  

Freud & Leid 

Taufen 
◼ Gemeinde Gesundbrunnen  
Nele Bickert, 18. Mai  
Leander Böhm, 18. Mai  
Leni Annabelle Winter, 18. Mai  
Kian Mogge, 6. Juli 

Trauungen 
◼ Gemeinde Gesundbrunnen  
Stefanie und Hannes Lüdicke,  
31. Mai  
Hannelore und Burghard Krahl,  
7. Juni (Goldene Hochzeit) 
◼ Stadtkirchengemeinde  
Brigitte und Ulrich Paetzold, 1. Juni 
(Diamantene Hochzeit) 

Bestattungen  
◼ Stadtkirchengemeinde  

Irene Helene Landgraf, 62 Jahre  
Wolfgang Annecke, 78 Jahre  
Waltraud Hoffmann, 84 Jahre  
Ingelore Libera-Tewes, 67 Jahre  
Willi Abascia, 80 Jahre  
Wilhelm Linke, 95 Jahre  
Peter Koch, 87 Jahre (Fuldatal)   
Ilse Wolfram, 93 Jahre 
◼ Carlsdorf 
Hannelore Hinze, 87 Jahre   
◼ Gemeinde Gesundbrunnen  
Heinz Kösterke, 84 Jahre  
Irmgard Krüger, 101 Jahre  
Eduard Gumenscheimer, 55 Jahre  

◼ Schöneberg 
Paul Naumann, 78 Jahre  
Elfriede Schnaidt, 96 Jahre 

Irmgard Jäger, 75 Jahre 
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 Kontakte 
www.evangelische-kirche-hofgeismar.de 

 Gemeindebüro 
Dorothea Penning, 

Große Pfarrgasse 1a – Tel. (05671) 500292 

Di. + Do.: 9.00 – 11.00 Uhr 

Gemeindebuero.hofgeismar@ekkw.de 

 Evangelische Stadtkirchengemeinde 

Pfarramt I (Neustädter Kirche) 

Pfarrerin Dr. Gabriele Kölling 

Elisabethstraße 9 – Tel. (05671) 2636 

gabriele.koelling@ekkw.de 

Pfarramt II (Altstädter Kirche) 
mit Friedrichsdorf und Kelze 

Pfarrerin Kirstin Pothmann 

Große Pfarrgasse 3—Tel. (05671) 2833 

pfarramt.hofgeismar-stadtkirchengemeinde-2@ekkw.de 

 Kirchspiel Gesundbrunnen mit Carlsdorf, Schöneberg 
Pfarrer Andreas Kölling 

Elisabethstraße 9 – Tel. (05671) 1674 

Fax 05671/5070537 

andreas.koelling@ekkw.de 

 

Kirchenmusik 
Kantor Dirk Wischerhoff 

Am Reithagen 3 – Tel. (05671) 40809 

dirk.wischerhoff@t-online.de 

 Evangelisches Jugendzentrum 
Gemeindereferent Diakon Markus Schneider 

Mühlentor 1 – Tel. (05671) 1341 

juz.hofgeismar@ekkw.de 

 Evangelische Kindertagesstätte und Hort 
„Villa Kinderbunt“ 

Leiterin Ilona Schmand 

Brunnenstraße 26 – Tel. (05671) 2555 

Ev.kita.Hofgeismar@ekkw.de 
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Gute Gründe, 

in der Kirche zu sein 

In jedem „Kirchenfenster“ 
spricht eine Christin, ein 
Christ über einen guten 
Grund, in der Kirche zu 
sein  (Teil 13) 


